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Mainz, 3. Juli 2017 

 

Tom Wlaschiha unterstützt den WEISSEN RING  

 

„Game of Thrones“-Star Tom Wlaschiha unterstützt den WEISSEN RING. Der Schauspieler 

warnt zur Sommer- und Partyzeit vor K.-o.-Tropfen und weist auf die Hilfsmöglichkeiten des 

WEISSEN RINGS hin.  

Wlaschiha ist aus deutschen und internationalen Serien und 

Thrillern bekannt („Game of Thrones“, „Berlin Falling“, „Crossing 

Lines“). Für den Verein ist er der ideale Botschafter, um junge 

Menschen als besonders relevante Zielgruppe zu erreichen.  

„Opfer werden meist alleingelassen mit den Folgen der Tat und mit   

ihren Traumata“, sagt Tom Wlaschiha. Der WEISSE RING 

kümmere sich um Opferbelange und sei Ansprechpartner für 

Menschen, „wenn sie gar nicht wissen, wo sie sich sonst 

hinwenden sollen“, so Wlaschiha. 

Motivplakate mit Tom Wlaschiha, auf denen er mit einem Ringsymbol in der Hand zu sehen 

ist, werden bis Oktober 2017 unter anderem in Berlin, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-

Pfalz zu sehen sein. Auch Videoclips wurden produziert und können über die Social Media-

Kanäle des WEISSEN RINGS angeschaut werden. Darüber hinaus können über den 

WEISSEN RING auch Materialien zum Thema K.-o.-Tropfen bezogen und in Bars und Clubs 

eingesetzt werden: darunter Infoflyer, Bierdeckel mit der Aufschrift „Ich lass mich nicht k.-o.-

tropfen“ und Getränkeschutz, sogenannte Spikeys.  

Bianca Biwer, Bundesgeschäftsführerin von Deutschlands größter Hilfsorganisation für Opfer 

von Kriminalität, ist Tom Wlaschiha für sein Engagement sehr dankbar: „Wlaschiha hat sich 

als international renommierter Schauspieler oft mit der jeweiligen Perspektive von Täter und 

Opfer auseinandergesetzt. Er bringt das Anliegen des WEISSEN RINGS authentisch 

herüber“, so Biwer. Mehr zum Thema K.-o.-Tropfen und Präventionstipps sind über die 

Website des WEISSEN RINGS, www.weisser-ring.de, abrufbar. 

Foto: WEISSER RING  

Bildunterzeile: „Damit Opfer nicht schutzlos bleiben“ –Tom Wlaschiha engagiert sich für den 

WEISSEN RING zum Thema K.-o.-Tropfen. 
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Der WEISSE RING wurde 1976 in Mainz gegründet als „Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e. V.“. Er ist Deutschlands größte 
Hilfsorganisation für Opfer von Kriminalität. Der Verein unterhält ein Netz von rund 3.200 
ehrenamtlichen, professionell ausgebildeten Opferhelfern in bundesweit 420 Außenstellen. Der 
WEISSE RING hat über 100.000 Förderer und ist in 18 Landesverbände gegliedert. Er ist ein 
sachkundiger und anerkannter Ansprechpartner für Politik, Justiz, Verwaltung, Wissenschaft und 
Medien in allen Fragen der Opferhilfe. Der Verein finanziert seine Tätigkeit aus Mitgliedsbeiträgen, 
Spenden, testamentarischen Zuwendungen sowie von Gerichten und Staatsanwaltschaften 
verhängten Geldbußen. 

 
 

  

https://www.facebook.com/WEISSERRING/
https://www.youtube.com/c/weisserringev?hl=de&gl=DE

